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 projektname Erweiterung der vorhandenen Hydrantenpumpsta-
tion im Tanklager des Flughafens München um 

drei weitere Pumpenlinien 

 auftraggeber Flughafen München GmbH, München 
Sektorenauftraggeber, an der Gesellschaft sind 

die Stadt München, der Freistaat Bayern und die 
Bundesrepublik Deutschland beteiligt 

 ort Flughafen München 

 projektdauer beginn

ende

Juni 2013 

Frühjahr 2014 

  
 Der Flughafen München führt ein ausgedehntes Erweiterungspro-

gramm durch, bei dem unter anderem ein neuer Abfertigungssatellit 
gebaut wird. Für die rasche und effektive Abfertigung, wird in erdver-

legten Leitungen Flugbetriebsstoff aus dem Tanklager zu den Flug-
zeugpositionen gepumpt und die Flugzeuge über Hydranten betankt. 

Für die zusätzlichen Flugzeugpositionen muß die Kapazität erhöht und 
die vorhandene Hydrantenpumpstation um drei weitere Pumpenlinien 

erweitert werden. 

Ausführungsplanung der Hydrantenpumpstation am Flughafen München 

 tätigkeiten 
 Planung der maschinen- und elektrotechnischen Anlagen, der Pro-

zessautomatisation und der Bautechnik für drei weitere Pumpenlinien 
für brennbare und wassergefährdende Stoffe. Die Arbeiten für die Er-
weiterung werden bei laufendem Betrieb eines internationalen Groß-

flughafens durchgeführt. 

Die erbrachten Ingenieursleistungen beinhalten daher, organisatori-
sche Maßnahmen zu Bauabwicklung ohne Unterbrechung des Betan-

kungsbetriebs. 

Die Leistungen wurden in Anlehnung an die HOAI für Ingenieurbau-
werke für die Versorgung mit wassergefährdenden Flüssigkeiten und 

der technischen Ausrüstung für nutzungsspezifische Anlagen erbracht. 

• Grundlagenermittlung, Vor- und Entwurfsplanung (ähnlich 
LPh 1, 2, 3, HOAI) 

• Genehmigungsplanung (ähnlich LPh 4, HOAI) 

• Vorbereiten der Vergabe (ähnlich LPh 5, HOAI) 
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